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Die Expedition

Politiſche Neberſicht
Aus Wien iſt die Kunde eines neuen an einem Beamten

der Geheimpolizei verübten Meuchelmordes zu uns ge
kommen Die vorliegenden Nachrichten laſſen kaum einen
Zweifel übrig daß dieſes Verbrechen gleich dem anderen

welches r einiger Zeit ebenfalls gegen einen Polizeibeamten
ausgeführt wurde in Motiven des politiſchen Fanatismus
wurzelt und aller Wahrſcheinlichkeit nach auf Rechnung der
internationalen Verſchwörung zu ſetzen iſt die planmäßig auf
den Umſturz der geſammten beſtehenden politiſchen und ſozialen
Ordnung hinarbeitet Aus den Andeutungen des Telegraphen
läßt ſich ferner ſchließen daß der verhaftete Mörder ein
fremder anſcheinend aus Norddeutſchland ſtammender Emiſſär
iſt Der tiefere Zuſammenhang des Geſchehenen freilich hüllt
ſich einſtweilen noch in myſtiſches Dunkel und was den Thäter
betrifft ſo hat er zwar ſein Verbrechen eingeſtanden im
übrigen aber verweigert er noch immer jede Auskunft
über ſeine Perſon ſein Vorleben und ſeine Komplizen
Er erklärte wiederholt daß Blöch zum Tode ver
urtheilt war und deshalb ſterben mußte
Wir haben es alſo offenbar mit einer That des politiſchen
Wahnſinns wie ſie in Rußland und England an der Tagesordnung ſind zu thun Die wiener Blätter ſprechen ſehr

ernſt über die ſchreckliche Häufung der Blutthaten Bereits
taucht das Gerücht auf daß ein Sozialiſtenge ſetz nach
deutſchem Muſter geſchaffen werden ſolle Graf Taaffe hätte
angeblich einem konſervativen Abgeordneten mitgetheilt er bereite
ein ſolches Geſetz vor und laſſe einen andern Entwurf über
den kleinen Belagerungszuſtand ausarbeiten Die Gerüchte
n bisher unbeglaubigt und werden es auch wohl bleibengenn Oeſterreich bedarf e keines Sozialiſtengeſetzes es hat 9

ſeit 1869 bereits ein Geſetz welches der Regierung noch
weitergehende Vollmachten gewährt als das deutſche Sozialiſten
geſetz und beliebige Verhängung des Ausnahme
zuſtandes ermöglicht Floridsdorf welches den Hauptherd
der ſozialiſtiſchen Agitation in Oeſterreich bildet erhielt in
Folge der Ermordung des Detektivs Blöch militäriſche Be
ſetzung einen Hauptmann zwei Offiziere und 138 Mann

Jn Nordamerika iſt ſeit einiger Zeit bekanntlich eine
Bewegung vorhanden welche bezweckt diejenigen Hinderniſſe
u beſeitigen welche der Einführ amerikaniſchen Schweinee in mehreren europäiſchen Ländern Deutſchland und

rankreich bereitet werden eben den Vorſchlag einfach
Revanchemaßregeln zu ergreifen iſt nun noch ein anderer
jedenfalls recht r Vorſchlag getreten der vielleicht
am eheſten zum Ziele führt Jm nordamerikaniſchen Re
präſentantenhauſe wurde nämlich eine Bill eingebracht wonach
zur Verhinderung der Ausfuhr von durch Seuchen
angeſtecktem Vieh ſowie zur Bekämpfung und
Tilgung von Viehſeuchen Vieh Jnduſtrie Bureaus
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General Gordon wollte ſich einer telegraphiſchen Mel
dung aus Kairo zufolge am Sonnabend abend via Korosko
nach Khartum begeben Am Sonnabend vormittag hatte
Gordon nochmals eine Konferenz mit Nubar Paſcha Baring
und General Wood über die Mittel ſeine Miſſion auszu
führen ſowie über die Frage welcher Zuſtand der Dinge im
Sudan nach bewirkter Räumung platzzugreifen habe Der
Khedive hat Gordon zum Generalgouverneur des Sudan er
nannt und ihn mit den nöthigen Vollmachten ausgeſtattet
Der Khedive richtete an den Emir Abdel Shakoor den Sohn
des verſtorbenen Sultans von Darfour die Aufforderung ſich
zu unterwerfen und theilte ihm gleichzeitig mit er wolle ihm
die Provinz übergeben unter der Bedingung daß die Handelsfreiheit en erhalten und der Sklavenhandel unterdrückt

werde Tribut ſolle nicht erhoben werden
Jn einer Verſammlung der parlamentariſchen Majorität

ſtellte der italieniſche Miniſterpräſident Depretis
die Vorlegung eines Geſetzentwurfs in Betreff der Landes
vertheidigung in Ausſicht

Jn der bei der Kommerzſchule zu Odeſſa errichteten
Kapelle zum Gedächtniß an den verſtorbenen Kaiſer
Alexander von Rußland iſt ein werthvolles Heiligenbild
aufgeſtellt worden welches die Jnſchrift trägt Dem An
a Kaiſer Alexanders II von der dankbaren deutſchen

olonie

Wie es heißt wird der ruſſiſche Reichsrath demnächſt
gleichzeitig mit der Berathung des Geſetzentwurfs des Finanz
miniſters über die Erſetzung der Kopfſteuer durch eine
erhöhte Staatsgrundſteuer auch den Geſetzentwurf über die
Einführung der Perſonalſteuer ventiliren Nach dieſem
würde wie verlautet die Perſonalſteuer jährlich 50 Kop be
tragen und würden derſelben ſämmtliche männliche ruffiſche
Unterthanen und die in Rußland beſtändig anſäſſigen oder
mehr als ein Jahr ſich dort gufhaltenden Ausländer im Alter
von 18 bis 55 Jahren unterliegen Von der Perſonalſteuer
befreit würden ſein Militärs die Geiſtlichkeit Vertreter des
Auslandes und Arbeitsunfähige

Aus Madagaskar veröffentlicht die Times bis zum
15 d reichende Nachrichten via Durban Danach liegt der

andel in ſämmtlichen Häfen im Nordweſten darnieder Ge
rüchtweiſe verlautet daß die Franzoſen auf dem Punkte
ſtänden Mourondavz und Raumpas zu beſetzen Die Häfen
an der Oſtküſte wurden geſchloſſen desgleichen Bouroon und
andere an der ſüdweſtlichen Küſte Der Krönung der neuen
Königin von Madagaskar wohnten 200,000 Menſchen bei
Jm Laufe ihrer Rede ſagte die Königin Jch werde zeigen
daß ich ein Soldat bin bereit mit Euch das Land unſerer
Vorfahren zu vertheidigen Mehrere Kruppſche Kanonen ſind
in der Hauptſtadt angekommen

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
London 27 Jan Der Prozeß gegen Wolff und

Bondurand Attentat auf die deutſche Botſchaft wegen Beſitzes
von Sprengſtoffen iſt eingeſtellt worden

Madrid 27 Jan Die Provenienzen aus Rio de
Janeiro ſind des gelben Fiebers wegen der Quaran
täne unterworfen worden

Konſtantinopel 26 Jan Die Mutter des verſtor
benen Sultans Abdul Aziz iſt geſtorben und wurde heute
mit großem Pompe beerdigt

errichtet werden ſollen

Jagdſchloß Königs Wullerhanſen

Von Arnold Wellmer
GFortſebung

Wiſſen wir auch daß die ziemlich gallſüchtige Frau Mark
gräfin von Baireuth ihre Feder ſtets ſehr voll nahm wo es

alt ihrem Herrn Vater dem Könige von Preußen und ihrer
rau Mutter der Königin einen tüchtigen Hieb zu verſetzen

ſo hören wir doch auch von anderer Seite wenig
eiteres über dies königliche Hoflager im Luſtſchloſſe Wuſter

auſen vor 150 Jahren
Auch der öſterreichiſche Geſandte Graf Seckendorf berichtet

an den Prinzen Eugen über das wuſterhauſer Hofleben am
30 Okt 1726 Der König iſt noch auf dem Lande und
kontinuirt dabei die ParforceJagd und andere Fatiguen dabei
ſicherlich ein Leib von Stahl und Eiſen auszuhalten Mühe

at weil nebſt miſerablem kaltem und elendem Quartier von
rüh morgens ſieben bis nachts 12 Uhr bei dem Herrn keine
uhe und alſo mein von ziemlich viel Campagnen aus

er en Leib ſeinen Reſt holen kann jedoch aus Eifer vor
em allerhöchſten Herrendienſt ſacrificire mich willig und werde

auch Anſtalt machen den meiſten Winter in dieſer Lebensart
zuzubringen

Dieſer errenDienſt beſtand leider darin daß
Graf Seckendorf als öſterreichiſcher Spion den graden Preußen
könig umgarnte und aushorchte und ſeinen Hof und ſeine
Miniſter vor allen den ſtets käuflichen General Grumbkow
mit öſterreichiſchem Gelde beſtgch Den ſparſamen König der
ern gut und viel aß aber am liebſten auf anderer Leute
oſten wußte der gewandte Seckendorf ſich beſonders durch

eſpendete Delikateſſen geneigt zu machen und zu erhalten
o traktirte er den König in jenen wuſterhauſer Oktober

tagen 1726 mit leipziger Lerchen allein über hundert Thaler
und erzielte ſo auch wirklich den Traktat von Wuſter

hauſen vom 20 Okt 1726 gegen Frankreich
Jene Bären zu Wuſterhauſen von denen Wilhelmine
rn erzählt waren des Königs beſondere Lieblinge aber

ange nicht v ährlich wie ſeine Tochter uns glauben machen
möchte Die a Zähne waren ihnen ausgebrochen und
die Vordertgtzen au ücken gebunden oder ganz abgehacktden

Paris 26 Jan Der Senat hat heute das außerordentliche
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Reklamen pro

Budget im ganzen angenommen mit Ausnahme einiger von der
Kammer der Deputirten hinzugefügter n mnſen für die
Ausgleichung der Steuern Die Kammer der Deputirtenfuhr in der Berathung über die wirthſchaftliche Kriſis und
die Lage der Arbeiter fort wobei zahlreiche Redner alle möglichen
Syſteme anprieſen LarocheJoubert empfahl Betheiligung der
Arbeiter am Gewinn Fröédéric Paſſiy ſuchte nachzuweiſen daß
die wirthſchaftliche Kriſis nicht den Handelsverträgen zuzuſchreiben
ſei eine wirkliche Löſung könne nur die Freiheit der Arbeit und
die Handelsfreiheit bringen Fortſetzung der Berathung Montag
der Schluß der Diskuſſion wird nicht vor Dienstag erwartet und
wird wie es heißt die Regierung die einfache Tagesordnung be
antragen

Paris 27 Jan Der Volkaire ſchreibt die Regierung
wünſche die neue Anleihe ſo bald wie nur möglich zu emittiren
infolge der vom Senate am außerordentlichen Budget vorgenommenen
Abänderungen ſei aber ſelbſt wenn die Berathung beſchleunigt
und ein Einverſtändniß beider Kammern über das außerordent
liche Budget hergeſtellt werde der Erlaß des bezüglichen Anleihe
dekrets vor dem I Febr unmöglich Die Zeichnung auf die An
leihe ſolle 10 Tage nach Erlaß des Dekretes erfolgen der
Emiſſionskurs ſei noch nicht feſtgeſtellt Der Voltaire hält es
für gewiß daß man den Emiſſionskurs nicht auf 75 feſtſtellen
werde weil dies für den Staatsſchatz zu beſchwerend ſein würde

Petersburg 26 Jan Bis zum 1 Dez a St betrugen
die Zolleinkünfte des vorigen Jahres 94498,344 Rubel gegen
91,214,580 Rbl in derſelben Periode des Jahres 1882 die Metall
einfuhr 4,979,933 Rbl gegen 6,352,877 Rbl die Metallausfuhr
41,726,337 Rbl gegen 60,520,487 Rbl Bis zum 1 Nov a St
betrugen die Staatseinkünfte des vorigen Jahres insgeſammt
522,632,685 Rbl gegen 517,533,021 Rbl in derſelben Periode
1882 die Staatsausgaben 522,112,364 Rbl gegen 498,896,326 Rbl
Nicht inbegriffen ſind in der Aufſtellung die von ausländiſchen
Bankiers für ausländiſche Anleihen effektuirten Zahlungen

Petersburg 27 Jan Der Kaiſer empfing geſtern den
neuen italieniſchen Botſchafter Grafen Greppi in feierlicher
Audienz und nahm deſſen Kreditive entgegen Darnach ſtellte
ſich Graf Greppi der Kaiſerin vor Der Gouverneur von
Petrokow Generallieutenannt Kochanow iſt zum Civil Adlatus
des Generalgouverneurs von Wilna Kowno und Grodno ernannt
worden Geſtern abend fand bei dem türkiſchen Botſchafter
Schakir Paſcha ein diplomatiſches Diner ſtatt zu welchem der
deutſche der franzöſiſche und der engliſche Botſchafter ſowie die
übrigen Chefs der hieſigen Geſandtſchaften und Graf Herbert
Bismarck eingeladen waren

Wafhington 27 Jan Der hier acereditirte Geſandte
von Hayti Preſton iſt von ſeiner Regierung mit einer Spezial
miſſion für England und Frankreich beauftragt worden

Deutſches Reich
Berlin 27 Jan Se Maj der Kaiſer ließ ſich geſtern

vormittag zunächſt vom Hofmarſchall Grafen Perponcher Vortr
halten nahm mittags im Beiſein des Gouverneurs und
Kommandanten vonte erlin die perſönlichen Meldungen mehrerer
höheren Offiziere und ſpäter den Vortrag des Miniſters v Putt
kamer entgegen und arbeitete hierauf noch längere Zeit mit dem
Generallieutenant v Albedyll Nachmittags hatte dann auch
der Geh Hofrath Bork zum Vortrage die Ehre des Empfanges

Der Kronprinz begab ſich geſtern vormittag nach Spanda
um in der dortigen Stadtforſt eine Jagd a tn A
Prinz Wilhelm hatte ſich nach der ſpandauer Stadtforſt begeben

Heute vollendet Prinz Wilhelm ſein 25 LebensjahrPrinz Albrecht hielt gnagh ſeiner im vorigen Jahre zu Sonnen

burg erfolgten Jnveſtitur als Herrenmeiſter des Johanniter
ordens geſtern zum erſten Mal ein Kapitel in ſeinem in derWilhelmſtraße gelegenen Palais ab Der Statthalter von Elſaß
Lothringen General Feldmarſchall Frhr v Manteuffel empfing

wuſterhauſer Schloßhofe umherliefen So ſchreibt Faßmann
des Königs ſogenannter Hofhiſtoriograph und Vorleſer der
aber von ſeinem Gebieter zum Hofnarren beſonders im
Tabakskollegium erniedrigt wurde in ſeinen r

Wie ich meines Ortes nun im Herbſt dieſes des 1735 Jahres
nach Wuſterhauſen berufen wurde wußte ich von dieſen
Thieren nichts bekam ſie auch den ganzen erſten Tag nicht zu
ſehen ob ſie gleich allenhalben auf dem Schloßhofe auch in
dem ganzen Orte Wuſterhauſen herumliefen und öfters denen
Leuten zur Kurzweil dienten die ihnen Brot zuwarfen Als
ich mich aber des Abends mit in dem Zimmer befunden wo
des Königs Majeſtät dero Abendgeſellſchaft zu halten
pflegen und einer von den letzten war als man wegging
welches des Nachts wie elf und zwölf Uhr geſchah bei
hellem Mondenſchein befand ich mich ſobald ich zum Schloß
e hinauskam nach meinem Quartier zu
leinen ſchwarzen Männern umgeben

ſcheten i
denken ſo

en von etzlichen
die bei mir herumtratz

gieriter ſtutzte ich anfangs und wußte nicht was
llte bis ich endlich aus der Sache klug wurde un

waren
Nicht ſo gut kam ein Dienſtmädchen fort das in Potsdam

die Bekanntſchaft eines königlichen Bären machte der ebenfalls
frei in der Stadt umherlief und überall als Bär Sr geſtrengen
Prügel Majeſtät reſpektirt werden mußte mochte er auch auf
dem Gemüſe Eier und Topfmarkt in Häuſern und Gärtennoch ſo viel Unheil anrichten Nur der Stimme des Königs
gehorchte der Bär auf s Wort Er kam dann munter näher
getrabt legte die verſtümmelten Tatzen um des Königs Hals
ſtreichelte und leckte ihn zärtlich während niemand ſonuſt
ſelbſt nicht ſein Wärter ihn ungeſtraft berühren durfte an
kann ſich alſo den Schreck und das Du jenes Dienſt
mädchens denken das ſpät abends im Dunkeln in ihre Schlaf
kammer tritt und ſich ins Bett legt und ſich in der

t zarten Umarmung des königlichen Bären findet der ſich
bei Tage in die Kammer eingeſchlichen und in s Bett gelegt

Zu Zeiten gab es gar ſechs ſolcher Bären die frei auf dem

merkte daß es keine Teufelchen ſondern junge Bären

vorgeſtern abend den aus Straßburg hier n getrieeeh Staats
ſekretär im Miniſterium für Elſaß Lothringen v Puttkamer

Der arme Gundling des Königs bekannteſter Hofnarr der
von Sr a ajeſtät zum Geh OberAppellations
Kriegs und Hofkammerrath auch Hof und Kammergerichts
rath und Hiſtoriograph Kammerherrn und Freiherrn nnd zur
Verſpottung der berliner Akademie der Wiſſenſchaften zu deren
Präſidenten zu Leibniz Nachfolger ernannt war wußte von
den wuſterhauſer Bären blutigere Geſchichten zu erzählen als
ſein Rival Faßmann Beide dienten dem Könige und ſeinen
kaum weniger rohen Geſellſchaftern zur Beluſtigung beſonders
in dem geliebten TabaksKollegium, das Friedrich Wilhelm I
faſt regelmäßig abends in den Schlöſſern u Berlin Potsdam
oder Wuſterhauſen abhielt wo er ſich gerade befand

Jene Abendgeſellſchaft welche Se Majeſtät zu Wuſter
g en in einem beſonderen Zimmer zu halten pflegte wie

aßmann oben berichtet war das berühmte und berüchtigteTabak Kollegium in dem oft die wichtigſten Beſchlüſſe e

innere und äußere Politik gefaßt wurden Jm Tab
Kollegium wußten der öſterreichiſche Geſandte Seckendorf
Grumbkow und der alte Deſſauer den König am ſicherſten zu
umgarnen

Es gab nichts einfacherers als jene königliche Tabakſtube
zu h Ein längliches Gemach mit Kalk getüncht
von Tabaksdampf geſchwärzt in der Mitte eine lange ſchlichteolztafel darum Pnng ein bis zwei Dutzend einfachſte Holz

chemel Auf dieſen Stühlen der König die Markgra
fremde Prinzen Geſandte Miniſter Generale und die Hof
narren Gundling und Faßmann Vor jedem auf der Tafel
ein weißer Krug mit ſchäumendem deckſteiner Bier aus Königs
lutter im r iſchen bezogen und ein SKörbchen mit holl mdiſchen Blaättertabak Jeder Gaſt des

TabalsKollegiums hat eine ordinärſte holländiſche Tabaks
peiſe in der Hand und im Munde die er mit glimmenden

e aänzündet welche in eiſernen Pfannen auf der
Tafel ſtehen
alte Deſſauer muß wenigſtens die kalte
haben S verlangt es des
Ordinäre
dichten Tabakswolken kaum zu erhellen

er nicht raucht wie Graf Seckendorf und der
ife im Munde

Tabaks Kollegiums Sitte
alglichte leckend und qualmend vermögen die

An der Wandtte Damals ſoll Meiſter Petz trotz Sr geſtrengen
r wirklich zum Bett zur Kammer und zum

auſe hingusgeprügelt worden ſein
ein Tiſch mit Butter Brod und Käſe nur bei
Gelegenheiten wenn hoher Beſuch zugegen oder die

e

Wie
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königl deutſche Geſandte in Braſilien Le Maiſtre gedenktDen der nächſten Woche auf ſeinen Poſten zurückzukehren
Am greitag hatte er die Ehre vom Kronprinzen in Audienz
empfangen zu werden

4 Berlin 26 Jan Jm Abgeordnetenhauſe wurdeheute der Etat des Handelsminiſeriums in zweiter Leſung

u Ende berathen Die Poſition der Einnahmen von
,000 M für Keſſelreviſionen war in der erſten Leſung der

Bdgtomwwiſtg abgelehnt worden Jm Plenum wurde auf
Wunſch des Miniſters v Boetticher der Titel der
Kommiſſion zur abermaligen Berathung überwieſen Geſtern
eipfahl die Kommiſſion durch ihren Referenten den Abg
Stengel wiederum die Ablehnung worauf ſich die Regierung
veranlaßt ſah den Titel zurückzuziehen Es wurde dabei eine
Reſolution angenommen wonach die t e
werde im nächſten Jahre einen Organiſationsplan über die
Dampftkeſſelreviſionen vorzulegen und dabei nach Möglichkeit
die Keſſelreviſionsvereine zu berückſichtigen Die Geſetz
entwürfe über das Höferecht in der Provinz Hannover und
die Errichtung eines Landgerichts in Memel wurden in erſter
und zweiter Leſung angenoinmen ebenſo das Geſetz über die
Verwaltung des Staatsſchuldenweſens die Novelle nPenſionsgeſetz vom 27 März 1872 wurde an die Juſtiz
kommiſſion verwieſen Am Dienstag ſteht der Kultusetat
auf der Tagesordnung

Jn der letzten Sitzung wurde der Budgetkommiſſion
des Abgeordnetenhauſes mitgetheilt die Vorarbeiten für den
Geſetzentwurf betreffend die Unterhaltung der öffent
lichen Volksſchulen ſeien ſoweit gediehen daß der Ent
wurf demnächſt zur Vorlegung gelangen werde

Wir theilten bereits mit daß im Kultusminiſterium viele
Dispensgeſuche katholiſcher Geiſtlicher bereits er
ledigt einige dagegen noch im Rückſtande ſeien Wie der
Kur Pozn meldet gehören zu der letzteren Kategorie die

Dispensgeſuche der Geiſtlichen welche ihre Studien in Rom
und Jnnsbruck gemacht haben

Eine in Poesneck abgehaltene Tr liberaler
Wähler beſchloß den Senator Dr Witte in Roſtock als
Reichstagskandidat für den 2 meiningenſchen Wahlkreis der
durch den Tod Lasker s erledigt iſt aufzuſtellen Dr Witte
e ſchon früher mehrere Legislaturperioden hindurch dem

eichstage an

Der Prinz Prisdang von Siam iſt als außerordentlicher
ameſiſcher Geſandter in Begleitung der beiden ne Ge

andtſchaftsSekretäre LnangNaiDei und rei owie des
ſiameſiſchen GeneralKonſuls in Hamburg Herrn Pickenpack in
beſonderer Miſſion in Berlin angekommen

Der heutige Reichs und StaatsAnzeiger veröffentlicht das
Geſetz betreffend den weiteren Erwerb von Privat
eiſenbahnen für den Staat ſowie weiter die Kaiſerliche Ver
ordnung betreffend die Konſular Gerichtsbarkeit in der
Regentſchaft Tunis

Vom Landgericht J in Berlin iſt der Redacteur der
Berl Volkszeitung wegen Beleidigung des Reichskanzler

und des preußiſchen Miniſteriums abermals zu 6 Monaten Ge
ſfängniß verurtheilt worden Eine Beſtrafung mit 9 Monaten
aus gleicher Urſache haben wir erſt kürzlich gemeldet

München 26 Jan Der Kaiſer von Oeſterreich iſtheute früh hier eingetroffen und am Bahnhof von dem Prinzen
Leopold und dem Herzog Ludwig empfangen worden Der Kaiſer
begab fich ſofort in das Palais des Prinzen Leopold Der
Kaiſer nahm heute Frühſtück und Diner beim Prinzen Leopold
ein beſuchte vormittags in bairiſcher Uniform die Mitglieder des
Königshauſes und empfing darauf deren Gegenbeſuche Am Abend
wird der Kaiſer der Vorſtellung im Gärtnertheater beiwohnen
Sonntag findet ein Galadiner bei der KöniginMutter ſtatt
Der Finanzausſchuß der Abgeordnetenkammer bewilligte
206,000 Mark für den unverzüglichen Geſammtumbau des
i es gebäudes und ſtrich 106,000 Mark vom Landtags
etat ab

Dresden 27 Jan Die Frau Prinzeſſin Georg iſt
nicht unbedenklich an einem nervöſen Fieber erkrankt

Haſſel 27 Jan Die diesjährige Generalverſammlung
des Vereins deutſcher Eiſenbahn Verwaltungen wird
am 29 und 30 Juli in Frankfurt a M ſtattfinden

Halle den 28 Januar
Der Fackelzug zu Ehren des Herrn Profeſſor Conrad

findet wie nunmehr definitiv feſtgeſetzt iſt heute abend ſtatt
Der Sturm am Donnerstag hat wie uns verſpätet mit

getheilt wird in dem benachbarten Bennſtedt auch eine Bock
windmühle umgeworfen Jn der Dölauer Haide iſt durch
Windbruch ziemlich beträchtlicher Schaden entſtanden

Schwurgericht Verhandlungen zu Dienstag den 29 Jan
wider die verehel Kuhhirt Friederike Bauersfeld geb
Hemprich aus Spören wegen Körperverletzung mit nachfolgendem Tode s p ch

alplaquet gefeiert wird iſt der Tiſch noch mit Schinken
kaltem Braten und Fleiſchpaſteten beſetzt die der haushälteriſcheKönig e war von der Mittagstafel aufheben iel Jeder
der Hunger hat ſteht auf und holt ſich ſein Eſſen auf einem
Srrrue und füllt ſich ſeinen Krug aus einer großen Kanne

ier Die vom Könige gegebene Hauptregel für das Tabak
Kollegium iſt größte allgemeine Ungenirtheit Jeder Gaſt
betrachte das Tabak Kollegium wie eine gewöhnliche Tabagie
in der er thun und laſſen kann was er will er kommt oder
geht nach Belieben Damit dieſe völlige Ungenirtheit in
der Unterhaltung nicht geſtört werde iſt auch kein Diener
zugegen

Die Unterhaltung iſt die derbſte luſtigſte lärmendſte wie
der König und die Herren vom Säbel ſie lieben Daneben
iebt es Brett und Würfelſpiele und Toccadille Ein Haupt
paß für den König und ſeine gewohnte Tafelrunde iſt es

wenn ſie fremde Gäſte betrunken machen können oder wenn der
ſtarke Tabak ihnen Uebelkeit erregt So erzählt uns die Prin
en Wilhelmine ihr königlicher Vater habe ſich nicht ge
cheut ihrem jungen Gatten dem Erbprinzen von Baireuth

an ihrem Hochzeitstage einen rechtſchaffenen Haarbeutel anzutrinken Zum größten Ergötzen des Tabak Kollegiums

an aber die armen königlichen Hofnarren Gundling und
Faßmann herhalten

Gundling ein r aus dem Fränkiſchen war als
hochgelehrter or unter König Friedrich I an die Ritter
akademie Berlin gekommen zugleich wurde er Rath und

von M

iſtoriograph beim Oberhexoldsamte König Friedrich Wilim der alle Wiſſenſchaft verachtete hob halt an Jenen

egierungsantritt die Rittergkademie und das Oberheroldsantt

den Wählern zu ſprechen

Verſammlung der Liberalen im Neuen Theater
zu Halle

Unter a rdentlichem Andrange der liberalen Wählerſchaftaber auch rer skreiſe entfaltete ſich geſtern nach
mittag ein glänzendes Schauſpiel von einer liberalen Volksver
ſammlung im Neuen Theater Der Vorſitzende des Liberalen
Wahlvereins Herr Jellinghaus eröffnete die Verſamm
lung und erſuchte im Einverſtändniß mit den Anweſenden
die Herren Kohlſchütter Richter Schulze KlinkhardtK Rener und Braune mit ihm das Bureau zu bilden Er
leitete ſeine Anſprache damit ein auszuführen daß er und ſeine

reunde wobei er auf den zahlreichen Beſuch hindeuteteſich alſo in der Annahme nicht getäuſcht hätten daß die Wähler
ſchaft wünſche wieder einmal mit den derer zu verkehren
Andererſeits ſei es dieſen ſelbſt ein Bedürfniß wieder einmal zu

t n Sofort auf die bevorſtehende Reichstagswahl einlenkend wies er auf die Anſtrengungen der Konſer
vativen hin die ſich nicht ſcheuten in Kreiſe die eigentlich mit der
Politik nichts zu thun haben dieſelbe hineinzutragen wie die
Vorkommniſſe im oſtpreußiſchen landwirthſchaftlichen Centralverein
bewieſen Ein Heißſporn der Konſervativen der ſelber in allen
Richtungen vom Roth bis zum Violett geſchimmert habe habe in
einem Verein geäußert daß ſeine Partei den Hallenſern Halloren
und unterlegen ſei wir ſind der Ueberzeugung ſagte Redner
in ſeiner mehrfach durch Beifall unterbrochenen Rede beſſer
Farbe zu halten als er Frei von Menſchenfurcht wollen
wir dis im Jntereſſe des Gemeinweſens die Stimme
abgeben er das Recht zur Wahl hat ſoll nach den
Worten Puttkamers auch den Muth dazu beſitzen er hat uns
nimmer gefehlt und ſoll uns auch in Zukunft nicht fehlen Die
Halliſche Zeitung hat anläßlich der Verhandlungen des Landtags
in denen der Jäger Nimrod die größte Rolle ſpielte uns Liberalen
vorgehalten daß wir einen Abgeordneten gewählt haben der nichtim Kreiſe eingeſeſſen und nicht mit den Meſen deſſelben ein

verſtanden ſei Sie macht Herrn Dr Meyer einen Vorwurf
daraus daß er von den konſervativen Verſammlungen in unſerem
Wahlkreiſe keine Kenntniß genommen habe Herr Dr Meyer
habe jedenfalls nicht gewußt daß die Verſammlungen zu Queis
und Stumsdorf ſtattfinden würden Die Halliſche Zeitung
hätte dem Uebelſtande abhelfen können wenn ſie neben den vielen
Freiexemplaren die ſie verſendet auch eines an Herrn Dr Meyer
gelangen ließe Sie wird in ihrer Milde verzeihen Jrren iſt
menſchlich und ſie befindet ſich ſelbſt im Jrrthum Queis und
Stumsdorf gehören zu dem Wahlkreiſe welcher durch Herrn
Rechtsanwalt Wölfel vertreten wird

Nachdem Redner die Liberalen aller Schattirungen zur Einigkeit
gemahnt hatte nahm Herr Abgeordneter Oberamtmann
Spielberg das Wort Da es ſich nach ſeiner Auf
faſſung bei dieſer Verſammlung darum handelte im Hin
blick auf die bevorſtehende Reichstagswahl mit den Ab
eordneten in Verbindung zu kreten glaubte er über
eine Thätigkeit im Landtage ſich auf eine kurze trockene

tabellariſche Ueberſicht beſchränken zu dürfen Als er im vorigen
Jahre behauptete die Verwaltungsgeſetze würden in der Seſſion
nicht zur Erledigung kommen ſei er ein ſchlechter Prophet geweſen
Alles was die Regierung brachte habe vor den Augen des Land
tags Gnade gefunden Die Geſetze über die Zuſtändigkeit ber
Behörden und die Verwaltungsgerichtsbarkeit ſeien ohne liberales
Amendement zur Annahme gelangt Von der Selbſtverwaltung
würden bald nur noch Spuren vorhanden ſein Was die ins
Soziale hinüberſtreifenden Landgüterordnungen anbelangt ſo ſollte
man nicht glauben daß dieſelben die nichts anderes als eine
geſetzliche Beihilfe zur Verkürzung des Erbrechts der jüngeren
Geſchwiſter ſind im 19 Jahrhundert intendirt ſein könnten Der
Juſtizminiſter habe dabei die von den Oberlandesgerichten der
bezüglichen Provinzen abgegebenen Gutachten ignorirt und ſich
auf die ProvinzialVertretungen in denen doch die Landräthe
ein ſtarkes Uebergewicht haben berufen Bezüglich der Steuer

eſetzentwürfe erklärte der Herr Redner auf ſeinem früheren
Standpunkte heute noch zu ſtehen Er tritt mit Rückſicht auf die
indirekte Beſteuerung für die Erleichterung der minder wohl
habenden Klaſſen von den direkten Steuern ein ohne daß ihr
Wahlrecht geſchmälert werden darf und wünſcht den Erſatz durch
größere Belaſtung der höheren Einkommenſteuerſtufen gedeckt
zu ſehen die jedoch nicht höher gehen ſoll als die Erleichterung
auf der anderen Seite Ebenſo hält er an der Quotiſirung der
Steuern feſt ob das Geſetz über die Kapitalrentenſteuer
perfekt werden wird ſei zweifelhaft nach der Erklärung
des Finanzminiſters daß er die Quotiſirung nimmermehr
billigen könne Bei den mehrfachen Schwierigkeiten dieſes
Geſetzentwurfes würden noch Monate bis Klar
heit hineinkomme Die Jagdordnung erſcheint ihm un
annehmbar ſo lange ſie nicht mit einem Wildſchadengeſetz
verbunden iſt Er tadelt an ihr daß auch ſie den Großgrundbeſitz
vor anderen Klaſſen bevorzuge Redner beklagte dann das
Streberthum der neueſten Zeit bei den Freikonſervativen wäre
nichts mehr von dem Jdealismus der ſie vor einem Jahrzehnt
beſeelt hätte zu verſpüren und auch aus den Reihen der Kon
ſervativen ſeien die Neigungen von früher ver
ſchwunden Seitdem Stöcker und Cremer ihre Bankerſten ſeien
ſei eine rin mit dieſen Leuten nicht mehr möglich Bei
den Vorlagen des Miniſters der öffentlichen Arbeiten der ohne
Rückſicht auf Privatintereſſen vorgehe iſt dem Redner am wohlſten
geweſen Er habe ſich ſtets für das Staatsbahnſyſtem aus
geſprochen und erwärmt die Erfahrungen der letzten Jahre haben
ihn darin beſtärkt Bei den Sekundärbahnen ſei das Finanz
intereſſe des Staates gewahrt Der Kulturkampf ſtehe wieder in
ſchönſter Blüthe möchte aber ſich ſeinem Ende zuneigen Redner
ſei mit ſeinen Freunden aus zwei Gründen für die ſog Mai
eſetze eingetreten Einmal wollten W den hierarchiſchen Beſtrebungen

er eigenen Orthodoxie einen Damm entgegen ſetzen und zum
andern hofften ſie daß die preußiſche Regierung die Geſetze gegen
Rom energiſch durchführen würde

auf und ernannte den Profeſſor Gundling auf Grumbkows
Vorſchlag zum ZeitungsVorleſer im Tabak Kollegium Gund
ling mußte der Geſellſchaft aus den berliner wiener ham
burger leipziger breslauer und frankfurter Zeitungen das
Wichtigſte und Jntereſſanteſte vorleſen und erklären und mit
jedem der ſeinen Witz leuchten laſſen wollte darüber dis
putiren Wenn der König bei Grumbkow ſpeiſte was
ſtets geſchah wenn er etwas Gutes eſſen wollte ſo hielt
Gundling ſeinen Vortrag von einem beſonders für ihn er
richteten e herab

In dieſer ſeiner Stelle als ZeitungsVorleſer und Erklärer
war der königliche Hofnarr Gundling g einflußreich daß
Graf Seckendorf es für nöthi hielt ihn durch Geld für
Oeſterreich zu gewinnen Er ſchreibt im Oktober 1726 dar
über an den Prinzen Eugen Jch bekomme in dieſem Augen
blick einen Brief von Berlin vom bekannten guten Freund

Grumbkow darinnen er mir meldet daß uns niemand mehr
dort Schaden thäte als ein gewiſſer Geh Rath Gundlingwelcher zwar wider ſeinen Willen einen Narren agiren muß

aber alle Abend in des Königs Geſellſchaft iſt auch an ſeiner
Tafel Dieſem wird geglanbet als einem Orakel in publieis
Sobald nun eine kaiſerliche Materie kommt ſo wirft er ſolche
über den Haufen und inſinuirt dem Könige falſche principia
Intereſſirt wie alle dergleichen Leute ſind iſt er mit einerGnadenkette von hen nd Gulden daran die Medaille
hängt zu gewinnen Moskau hat ſchon dergleichen glücklich
praktizirt So erhielt Gundling von Oeſterreich die mit
Diamanten beſetzte goldene Medaille und warf nun die
kaiſerliche Materie nicht mehr über den Haufen

Fortſetzung folgt

Beide Vorausſetzungen haben

ſich nicht erfüllt Damit wäre eigentlich die Aufgabe der Libe
ralen im Kulturkampf gelöſt trotzdem müſſen ſie ſtramm zur
Sache bleiben um die Befreiung von der kirchlichen Zucht das
Schulauſſichtsgeſetz und das Eivilehegeſetz zu vertheidigen Die
Liberalen würden allein auch die Kraft nicht haben müßten aber
retten helfen was zu retten iſt Allein in den andern Dingen
erhofft er Einheit unter den Liberalen

Der auf das beifälligſte aufgenommenen Anſprache des Herrn
Oberamtmann Spielberg ſchickte ſein Kollege Herr Abg Faul
waſſer einige Worte nach Er betonte ſeine Zuſtimmung zu
den Ausführungen des Vorredners und erklärte daß er nur in
einem Falle anders als die liberale elgrrianng geſtimmt habe
nämlich bei dem Antrage Stern Denſelben habe die national
liberale Fraktion der er bekanntlich ja angehört zurückgewieſen
weil ſie in ihm ein Wahlmanöver der Fortſchrittspartei erkannte
und weil ſie ſich nicht veranlaßt fand zur Glorifizirung einer
Partei mitzuwirken deren Führer bei jeder Gelegenheit die
Nationalliberalen beſpötteln Redner bittet dieſem Vorbilde
nicht nachzueifern ſondern einig zu ſein
Nachdem Herr Faulwaſſer unter Beifall geſchloſſen erhob

ſich freudig begrüßt der Reichstagsabgeordnete Herr Dr Meyer
Er ſagte in der Hauptſache etwa folgendes Jch bin ſtets beſtrebt
geweſen alles dasjenige zu beſtärken was die Einigkeit unter
den Liberalen herſtellt Jch gehe deshalb auf den berührten
Differenzpunkt in ſeiner Tiefe und Schärfe nicht ein Jn allen
Hauptpunkten ſind die Liberalen einig geweſen Auch die Ver
treter dieſes Wahlkreiſes ſind in allen weſentlichen Fragen ein
verſtanden ich lehne es daher ab auf Differenzpunkte in unter
geordneten Dingen einzugehen Jn allen weſentlichen Punkten
hat auch ſich treu zu unſerer Seite gehalten
Nach der Verſicherung des Kaiſers fuhr Redner fort iſt der
europäiſche Friede geſichert wie ſeit langer Zeit nicht Wenn
wir jetzt für längere Zeit dieſer Sorgen enthoben ſind ſo iſt
dies das Verdienſt des Fürſten Bismarck das wir ihm in vollem
Maße anerkennen wollen Dieſe Verdienſte will ich immer gern
gelten laſſen und fange es nicht ſo künſtlich an wie der Landrath
eines benachbarten Kreiſes Beifall So weit brauchen wir
nicht auszugreifen Fürſt Bismarck iſt ein großer Stagatsmann
wenn man auch keine Räubergeſchichten von ihm erzählt Aber
ebenſo feſt beſtehen wir darauf daß manche Schritte von ihm
irrthümlich ſind und ich will mit meiner geringen Kraft dazu
beitragen daß die Jrrthümer gut gemacht werden Jch mache
nicht den Unterſchied von auswärtigen und inneren Dingen
Alle ſeine Gedanken haben einen geſunden und praktiſchen
Kern nur der Art der Ausführung müſſen wir uns
entgegenſetzen Wenn ich alle ſeine Pläne verwerfen weollte
ſo müßte ich gegen mich ſelbſt mißtrauiſch werden Dies
die Geſchichte des Reichstags Wir ſind überall bis an das
Aeußerſte vorgegangen mißbilligen aber die Ueberſtürzung mit
der die Geſetzentwürfe ausgearbeitet werden Zuerſt die Gewerbe
novelle ich gebe zu daß die Gewerbeordnung von 1869 zu weit
gegangen iſt daß ein paar Schranken irre ſind die
man wohl hätte belaſſen können Man hat ſich nun nicht be
gnügt die Exzeſſe zu beſeitigen ſondern auch den redlichen Ver
kehr beſchränkt Die Novelle iſt die viele Mühe und Arbeit nicht
werth über viele Klauſeln und Beſtimmungen wird das lebendige
Leben hinweggehen Wenn durch die Beſchränkungen im
Hauſirhandel nur der Schwindel zurückgedrängt worden wäre
ſo hätten wir gern zugeſtimmt wir ſahen aber voraus daß die
Beſtimmungen auch die ehrlichen Leute treffen würden Redner
erzählt den jüngſt durch die Preſſe gegangenen aus Frankfurt a O
emeldeten Vorfall bei dem eine Reihe anſtändiger und bekannter

Werke einem Colporteur geſtrichen wurde Jm Königreich
Sachſen iſt auf Grund des Geſetzes eine Verordnung erlaſſen
wonach Handlungsreiſende der reiſenden ſelbſtändigen
Kaufleute ein ärztliches Atteſt darüber beibringen müſſen daß
ſie an keiner anſteckenden Krankheit leiden Bisher würde der
gleichen Atteſt nur ſolchen zugemuthet die weder Mann noch
anſtändig ſind Das Krankenkaſſengeſetz lehnt ſelbſt die konſer
vative Preſſe ab als ein Stück ſozialer Reform zu betrachten
Jch halte es ſür kein Unglück daß es angenommen iſt denn dieſeKaſſen laſſen ſich wie weiches Wachs umgeſtalten Wenn man

nach 5 Jahren eingeſehen hat ſo gehts nicht dann macht
man es anders wie ja auch die Kaſſen erſt 1876 eine Um
geſtaltung erfahren en Jch habe dagegen geſtimmt
erſtens weil dieſen Kaſſen die Unfälle werden
die durch ſchlechte Einrichtung der Maſchinen Mängel der Ober
aufſicht u g herbeigeführt werden und unter das Haftpflichtgeſetz
gehören Ruf ſehr richtig Zweitens weil die ländlichen Ge
meinden mit einer Organiſation belaſtet werden der ſie wenigſtens
in den öſtlichen Provinzen nicht gewachſen ſind Dazu wird
unter dem Namen Krankenbeitrag eine neue direkte Steuer ein
geführt die vom Exekutor beigetrieben werden muß Wir wären
weiter gekommen wenn wir die alten Einrichtungen fortgebildet
und aus dem Geſetze von 1876 einige bureaukratiſche Beſtimmungen

geſtrichen hätten Viel wichtiger iſt das Unfallverſicherungsgeſetz
das jetzt in einer dritten Faſſung an den Reichstag herantritt
Auffallenderweiſe hat der dem Volkswirthſchaftsrathe vorliegende
Entwurf bei der liberalen Preſſe wenigſtens im Anfang eine
günſtige Beurtheilung erhalten Er iſt aber ſo unklar ſo wenig
präziſirt daß er bei dem Verſuche ihn in Geſetzesparagraphen
zu faſſen ſcheitern wird Es verlohnt ſich deshalb nicht darauf
einzugehen Darin ſind wir mit der Regierung einig den Arbeitern
Sicherheit gegen die Folgen der Unfälle zu verſchaffen es fragt
ſich nur wie man es macht Wir widerſetzen uns nur der Haſt
mit der man ungusgegohrene Pläne an uns heranbringt Ver
dienen wir den Namen Reichsfeinde wenn wir ihnen gegenüber
eine kühlere Auffaſſung beibehalten Mit dieſer Kälte und
Unerſchrockenheit erweiſen wir dem Reiche keine Feindſchaft ſondern

einen weſentlichen Dienſt Der n hatteeine materielle und formelle Seite Wir müſſen Zucker und
Spiritus ausführen weil wir ſonſt in ünſerem Fette erſticken müßten
Es giebt in Deutſchland viele Leute die nicht ſchreien wenn ſie
auf die Hühneraugen getreten werden aber die Spiritusbrenner
haben die glückliche Eigenſchaft zu ſchreien Oben wurde es ge
hört und ſie ſind daher unſere allerbeſten Freunde geweſen ſodaß
ein Handelsvertrag recht und ſchlecht abgeſchloſſen wurde Zugleich
wurde damit der eklatante Beweis gelieſert daß unſere Jnduſtrie
ohne Handelsverträge nicht groß werden kann Aber auch den
konſtitutionell Geſinnten wurde auf die Hühneraugen getreten wir
halten es für unſere Aufgabe die konſtitutionellen Formen zu er
halten und zu erzwingen Was die Zukunft bringt könnenwir nicht wiſſen nur einiges vermögen wir zu ahnen Man wird

es vermeiden unmittelbar vor den Wahlen größere Fragen an
das Volk heranzubringen und auch Herr Wagner wird nicht
wieder aus der plaudern Man wird mit den Ueber
raſchungen nach der Wahl kommen Das wenige was man hört
ſchreibt man ſich aber hinter die Ohren Wollen Sie das ge
heime Wahlrecht abſchaffen meine Herren Nein Denen die
eine Vorliebe für die öffentliche Wahl haben wird bei der jetzigen
Einrichtung die Oeffentlichkeit nicht abgeſchnitten anderen Hundert
tauſenden aber würde durch die Abſchaffung der geheimen Ab
timmung ein wichtiges Volksrecht entzogen werden Ein jeder
ollte ſich ſagen ſtimmſt du nicht liberal ſo haſt du Zum letzten

male geheim abgeſtimmt Bravo Das Recht das uns durch das
Verwendungsgeſetz von 1880 zuſteht werden wir ſo wenig laſſen
wie die Frankenſteinſche Klauſel letztere hat zwar eine unpraktiſche
er enthält aber doch eine Beſchränkung der Regierung Der
err Redner bittet S Wähler nicht zu erlahmen und

tren zur Sache zu ſtehen Die Liberalen wollen daß die Geſetze
des Reiches und des Landes aufrecht erhalten bleiben damit wir
en Ueberraſchungen unheilvoller Art ſicher ſind Lebhafteſter
Beifall belohnte dieſe Rede

Nach Beantwortung einer Anfrage aus der Verſammlung wegen
des Antrages Stern entſpann ſich hervorgerufen durch die an
weſenden Sozialdemokraten eine dramatiſche Scene Herr Mittag
fragte welche Stellung Herr Pr Meyer zum Antrag VLiebknecht
betreffend die Anfhebüng der Ausnahmiegeſetze eingenommen ha
worauf Herr Dr Meyer erwiderte daß bei jene Anlaſſe der
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ganze Reichstag mit Ausnahme der Sozialdemokraten für die
motivirte Tagesordnung geſtimmt habe im übrigen beharre er
dies erklärte er auf weitere Ausführungen des Herrn Dietrich
auf ſeiner früheren Anſchauung daß er es eines Abgeordneten
nicht für würdig halte die Stimmen politiſcher Gegner durch
einzelne Zugeſtändniſſe zu erkaufen und daß er ſich ſein Votum
bis dahin vorbehalte wo ſich ſeine politiſchen Freunde über die
im Frühjahr kommende Vorlage geeinigt haben werden Auf
Anregung des Herrn Dr Günther nahm die Verſammlun
ſchließlich eine Reſolution an in der ſie ausſpricht daß ſie ſi
in vollſter Uebereinſtimmung mit den bisberigen Abgeordneten
fühlt und ihnen ihren Dank für ihre Leiſtungen und Thätigkeit
ausſpricht Herr Lorenz wandte ſich noch gegen den Modus der
Landtagswahlen ſtellte ein ſelbſtändiges Vorgehen der hieſigen
Arbeiter bei den nächſten Reichstagswahlen in Ausſicht und nannte
als deren Kandidaten Haſenclever
Spielberg legte den Wählern nahe daß wenn der Wahlkreis
die liberale Sache wahren wolle er keinen Beſſern als Dr
Meyer wählen könne Dieſer habe ſich in der politiſchen Welt
zu einer Stellung aufgeſchwungen zu der zu folgen wenige be
rufen ſind noch mehr als durch ſein Redetalent durch ſeine
Thätigkeit und die liebenswürdige Art und Weiſe wie er ſie zur
Geltung bringt Herr Karl Meyer erinnerte an die heute bevor
ſtehende Gedächtnißfeier Laskers und erbat für das Bureau die
Erlaubniß den Abgeordneten als Zeichen der Trauer und der
Treue einen Kranz für Laskers Sarg übergeben zu dürfen
Nochmals nahm Herr Abgeordneter Dr Meyer das Wort um
für die dem verſtorbenen Parteigenoſſen bewieſene Theilnahme
namens der Partei und perſönlich zu danken Jn bewegten
Worten erzählte er wie er zu den älteſten Freunden Laskers
zähle denn ſchon 1856 habe er als Referendar mit ihm gearbeitet
und ſchon frühe ſeine Hingabe an ausſchließlich ideales Streben
erkannt Angeſichts der erhabenen Majeſtät des Todes erkläre
er daß an dem Gerede Lasker ſei gebrochenen Herzens ob der
s ſeiner Jdeale geſtorben kein Wort richtig ſei
s ihm das Landtagsmandat entzogen war habe er ſein Miß

V sub specie aeterni betrachtet und von den perſönlichen
Dingen abgeſehen Er habe nie von ſeinem Mißgeſchick mit

einem einzigen Wort geſprochen und gehofft daß die J
et einſt wiederkehren würden Mit einem Hoch euf Seine

Majeſtät löſte ſich die Verſammlung kurz vor 6 Uhr nach mehr
als zweiſtündiger Dauer auf

Meteorologiſche Statlon

7 Jan 10 U abs 28 Jan 6 U mgs
Barometer Millimeier 739,12 735,40Thermometer Celſius 2,88 z 1,88Relative Feuchtigleit 70,6 84,720Wind 7 i 7 7 e S1 S 26 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hyar 0,3

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte be Pola
27 Jan 8 Uhr morgens Die Depreſſionsbildungen über dem nörbdlichen

Europa hielten im Norden noch an und beeinflußten das Wetter bis Mittel
europa mit ſtürmiſchen Weſt und Südweſtwinden Ueber Großbritannien und
dem Nordſeegebiet war viel Regen r Die Temperatur in Mitteleuropa
war geſtiegen und lag in Deutſchland bis 10 Grad über der normalen
Haparanda 738 12 Süd mäßig heiter Hamburg 733 5 Südweſt ſchwach
bedeckt Wien 751 3 Südoſt ſtill wolkig Karlsruhe 743 6 Südweſtſturm
Regen Am 25 Jan 7 Uhr früh Pola 760 6 Oſt ſtark halb bedeckt
d 8 Südweſt ſtill bedeckt Konſtant 762 10 Südweſt ſchwach

wölkt

Jn München wurden am Sonnabend nachts gegen 1 Uhr
einige leichte Erd erſchütterungen verſpürt Jn einzelnen
Häuſern färbte ſich das Brunnenwaſſer infolge derſelben gelblich

Köln 27 Jan nachts 12 Uhr 20 Min Telegr Die
oſt vom 26 Jan früh planmäßig in Verviers um

hr 21 Min abends iſt ausgeblieben Grund Zugverſpätung
auf belgiſcher Seite infolge Sturmes

Jn Schottland und Nordwales iſt ſeit Donnerstag ſtarker
Schneefall eingetreten

4 London 25 Jan Der jüngſte Sturm ſcheint auch in
Jrland ſehr verheerend geweſen zu ſein So wird aus Dublin
Peardrt daß die faſt nagelneue römiſch katholiſche Kirche von
Monor Hamilton ein Opfer der Windsbraut geworden ſei Das
Dach ſtürzte mit großem Krach ein riß das Schiff und die
Seitenmauern mit ſich und zertrümmerte die Säulen aus aberdeener
Granit Der Altar und die Sitze wurden ebenfalls zerſtört und

dem ſchönen Gotteshauſe iſt jetzt nur eine traurige Ruine
übrig

London 26 Jan An den engliſchen Küſten und beſonders
auf dem Kanal wüthete den ganzen Tag über ein Orkan mit
ſtarken Regenfällen

London 27 Jan Telegr Der geſtrige Orkan hat in
London in den Provinzen und an den Küſten ſehr großen Schaden
angerichtet

Paris 27 Jan Telegr Der heftige Sturm welcher
in der vergangenen Nacht wüthete hat hier und in der Umgegend
großen Schaden angerichtet Durch denſelben iſt auch eine
ziemlich große Anzahl von Perſonen die ſich auf den Straßen
oder im Freien befanden zu Schaden gekommen Heute war es
windſtill es wechſelten Sonnenſchein und heftige Regen
güſſe

oder verunglü

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer HriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

Nordhauſen 26 Jan Der heftige Sturm von vor
eſtern hat in den Harzwaldungen durch Windbruch ganz enormen

Schaden angerichtet Unſer Zorgefluß toſt wild dahin das
Waſſer iſt ſeit geſtern bedeutend geſtiegen Die heftigen Regen

üſſe haben die bedeutenden Schneemaſſen des Harzes gelöſt die
Leine Rhemme Jhne Ocker u ſ w ſind ſtellenweiſe aus
getreten Jn der hieſigen Synagoge wurde heute eine Gedächt
nißfeier für Eduard Lasker gehalten

t Aſchersleben 27 Jan Nachdem während des heutigen
Nachmittags milde Temperatur bei heiterem Himmel geherrſcht
entlud ſich gegen abend unter Schneeſturm ein Gewitter
Ein kräftiger Donnerſchlag erfolgte gerade über der Stadt Dem
Comité zur Errichtung eines Denkmals für den in Delitzſch
verſtorbenen königl Muſikdirektor C Kuntze ſoll von hieſigen
Geſangvereinen ſin denen der Verſtorbener lange gewirkt ein
bedeutender Beitrag überwieſen werden Zwecks Gründung
eines geſelligen Lehrervereins waren geſtern im Ramdohr ſchen
Lokale einige 20 Lehrer verſammelt Das Zuſtandekommen des
ſelben dürfte voraus zu ſehen ſein Als Vorſitzender iſt Herr
Hauptlehrer Trippenbach gewählt

S Eisleben 27 Jan Geſtern früh wurde in der Arche an
der Rammbrücke die Leiche des daneben wohnenden Schmiede
meiſters B z Ob derſelbe ſich abſichtlich ertränkt hat

t iſt ſteht heute noch dahin
V Roßleben 27 Jan Nachdem ren des großen

Sturmes in der Nacht zum 23 d der von der Lüttich ſchen Zucker
fabrik hier lagernde große Kohlenhaufen wahrſcheinlich zur Selbſt
ging gelangt iſt auch der angrenzende Schuppen in welchem
ca 4000 Centner Zucker lagerten gegen Morgen des 23 d
mit in Brand gerathen Nachdem der durch die Beamten der
Aachen Münchener Verſicherungsgeſellſchaft hierüber aufgenommene
Thatbeſtand erſt heute beendigt iſt ſtellt ſich der angerichtete
Brandſchaden nur auf etwa 20 bis 25,000 M nicht 120,000 M
wie anderwärts übereilt angegeben heraus

O Wittenberg 27 Jan Wenn ſich die Spitzbuben zanken
bekommen die ehrlichen Leute ihr Geld Durch ihren Streit
hat ſich jetzt ein kleines vielverſprechendes Verbrecherkonſortium
der Polizei verrathen Die Mitglieder deſſelben ſind Jungen von
10 13 Jahren Dieſelben übrigens durchweg Söhne anſtändiger
Eltern haben gemeinſchaftlich geſtohlen was ihnen in den Weg

Herr Oberamtmann D

kam hauplſächlich Haſenfelle Aber anch die in den Vorhallen
der Stadtkirche an Stelle des eingegangenen Klingebeutels auf
geſtellten Armenbüchſe haben ſie wiederholt durch Nachſchlüſſel
geöffnet und die Fang Gelder einmal ſogar 40 Mark ge
raubt Bei der Vertheilung dieſer Gelder nun iſt es wohl nicht
ganz ehrlich zugegangen wodurch ein Streit unter den Dieben
entſtand durch den ſie ſich ſelbſt verriethen Gelegentlich eines Vor
trages im landwirthſchaftlichen Verein über Schweinezucht machte
der Vortragende Herr Oberamtmann Berndt Deſſau die Mit
theilung daß die Schweine hieſiger Gegend früher wohl infolge
der Eichelmaſt deren ſie ſich zu erfreuen hatten wegen des
Wohlgeſchmacks ihres Fleiſches eine Art Weltruf hatten

2 Sanugerhanuſen 27 Jan Auf hieſigem Polizeiamte hat ſich
Joſeph Butte aus Köln als derjenige gemeldet der den am 21 d
bei Berga abgebrannten großen Strohdiemen in Brand geſetzt

er Brand ſei wie B angiebt durch ein brennendes Streichhölzchen
daß er nach dem Anzünden ſeiner Tabakspfeife weggeworfen habe
entſtanden Gewiſſensbiſſe haben ihn getrieben ſeine That zu
geſtehen Der Sturm der letzten Tage hat auch in hieſiger
Gegend arg gehauſt Ein Zugbeamter der Eiſenbahnſtrecke
Berlin Sangerhauſen hatte das Unglück in der Nähe des mans
felder Bahnhofes als er aus dem dahinfahrenden Zuge herausſah
mit dem Kopfe an das Holzwerk einer Brücke anzuſchlagen wo
durch er ſich ſo bedeutende Verletzungen zuzog daß er nach Halle
in die Klinik geſchafft werden mußte Die ſeit Anfang dieſes
Jahres hier weilende Theatergeſellſchaft des Herrn Direktor

olte hat es verſtanden ſich durch lobenswerthes Spiel die
Gunſt des Publikums zu erwerben Die Vorſtellungen ſind ſtets
zahlreich beſucht

M Seehanſfen i/Altin 27 Jan Als weitere Maßregeln
zum Schutze gegen die hier ſeuchenartig verbreitete Diphtheritis
hat die hieſige Polizeibehörde angeordnet daß bis auf weiteres
alle öffentlichen Luſtbarkeiten Konzerte Bälle c einzuſtellen
ſind Der Handelsmann Matthies in Klüden hatte von einem
Knechte ein ungeladenes Terzerol geliehen Vor einigen Tagen
kam der Eigenthümer in Begleitung eines anderen Knechtes um
daſſelbe zurückzuholen Die allein anweſende Frau M gab es
dem Beſitzer welcher die Waffe in der eben daß ſie
ungeladen ſei auf ſeinen Kameraden richtete und im Scherz los
drückte Aber unglücklicherweiſe hatte M das Terzerol ſcharf

eladen Die Schrotkörner drangen dem ahnungsloſen Freunde
in das eine Auge und in s Gehirn ſo daß der Tod des Ge
troffenen die bedauernswerthe Folge dieſes Leichtſinns ſein wird
Vorgeſtern verunglückte in Oſterburg ein 12 jähriger Knabe da
durch daß er von der Deichſelſtange eines ſich langſam bewegen
den ſchwer beladenen Wagens auf welche derſelbe ſich rittlings
g hatte herunterfiel ſo daß ihm die beiden rechtsſeitigen
Räder des Wagens über beide Arme und Bruſt gingen Der
Verletzte liegt hoffnungslos darnieder

Jn letzter nicht öffentlicher Sitzung der Stadtveordneten
von Magdeburg wurde u a von einem Mitgliede der Ver
r ein Antrag auf Aufhebung des Schulgeldes in
den Volksſchulen geſtellt Der Magiſtrat ſprach ſich wie die
Magd Z berichtet zwar nicht geradezu abweiſend aus erklärte aber
eine Deckung ſür den dadurch entſtehenden Ausfall für nothwendig
und hierzu die Einführung einer ſtädtiſchen Brauſteuer für
Se ntbig Die Verſaumlung wählte eine Kommiſſion für die

ache
Für die Abgebrannten in Oſter wieck ſind außer vielen

Gaben e Naturalien und Kleidungsſtücken bis jetzt 9729 Mark
geſammelt

D Aus der Provinz Braudenburg 27 Jan Ueber die
bereits telegraphiſch gemeldete Dampfkeſſel Exploſion in
Kottbus am 25 d kann ich noch Folgendes mittheilen Gegen
i26 Uhr nachmittags amm 25 erfolgte eine furchtbare Detonation
die die Luft derart erſchütterte daß Fenſterſcheiben eingedrückt
und ſogar Dächer abgedeckt wurden Alsbald ſtellte ſich heraus
daß in der Voigt ſchen Fabrik eine Exploſion erfolgt ſei Wer
irgend Angehörige in der Fabrik beſchäftigt wußte lief jammernd
dorthin um nach den Seinigen zu forſchen Auf der Unglücks
ſtätte ſah es geradezu ſchrecklich aus Das Keſſelhaus iſt bis auf
den Grund zerſtört der hohe Schornſtein eingefallen der vordere
Theil des Dampfkeſſels auf das entfernt gelegene Wohnhaus ge
ſchleudert wo er das Dach zertrümmerte und wo er mit den
Ventilen nach oben noch liegt Von einem Gebäude der Bellevue
ſtraße das mit ſeiner Hinterfront an das Keſſelhaus ſtößt iſt
der obere Theil eingeſchlagen desgleichen hat eine benachbarte
Brauerei erheblichen Schaden erlitten Große Verwüſtungen
ſind durch die fortgeſchleuderten Mauerſtücke die wie ein Stein
hagel die angrenzenden Straßen überſchüttete entſtanden Alle
Fenſter der Fabrik ſowie viele der benachbarten Gebäude ſind
zertrümmert Der materielle Schaden iſt gewiß bedeutend
namentlich wenn man hinzurechnet daß durch den Unglücksfall
über 200 Perſonen auf ungewiſſe Zeit brotlos geworden ſind
Weit ſchmerzlicher iſt indeß das Opfer an Menſchenleben das
die Kataſtrophe gefordert Getödtet ſind vom Fabriks Perſonal
der Kohlenfahrer Juſt der Arbeitsmann Sommer die un
verehelichte Klemann Ein trauriges Verhängniß traf einen
Gymnaſialſchüler welchen ſein Weg aus der Unterrichtsſtunde
durch die Bellevueſtraße führte Dort wurde er von einem Steine
derart an den Kopf e h daß er ſofort niederſank Schwer
verwundet ſind der Maſchinenführer ein Mädchen und eine Frau
Mehrere Aerzte waren ſofort zur Stelle Die Zahl der leicht
Verwundeten iſt eine größere Heute wurde noch ein Arbeiter
lebend aus den Trümmern hervorgegraben vier Arbeiter werden
noch vermißt

Sz2 Koswig i 26 JanLeiche iſt als diejenige des Tiſchlers S aus Zerb ſt rekognoszirt
worden Derſelbe hatte in der hieſigen Landesſtrafanſtalt eine
Gefängnißhaft von 3 Monaten abzubüßen Ohne Zweifel hat
ihn das Gefühl der Schande abgehalten das ehemalige Schloß
mit ſeinen vergitterten Zellenfenſtern zu betreten und ſo iſt
ehe fort gewandert um ſich wie berichtet das Leben zu
nehmen

Die bei Klieken gefundene

Vermiſchtes
Prinz Wilhelm feierte am geſtrigen Sonntag wie ſchon

an anderer Stelle mitgetheilt ſeinen 25 Gebuxtstqag Die Nat
theilt aus dieſem Anlaß folgende Reminiscenzen über die

Geburt des kaiſerlichen Enkels vor 25 Jahren mit Ein Viertel
jahrhundert für unſer deutſches Volk ſo überreich an ſtolzen Er
innerungen iſt dahingegangen ſeit jenem Nachmittage als der
Donner der Kanonen den Bewohnern der Hauptſtadt das freudige
Ereigniß verkündete die Prinzeſſin Friedrich Wilhelm damals
noch nicht Kronprinzeſſin ſchenkte ihrem Gemahl den erſten Sohn
Morgens war der Prinzregent jetzt unſer Kaiſer erſchienen und
erſt auf die a ſperung daß alles gut gehe zu in ſein
Palais zurückgekehrt Vor dem Diner nahm er im Miniſterium
des Auswärtigen den Vortrag des Freiherrn v Schleinitz des
jetzigen Grafen und Miniſters des königlichen Hauſes entgegen
als plötzlich Graf Wilhelm v Perponcher der damals Kammer
herr bei der Prinzeſſin war mit der Kunde des ſoeben ein
getretenen frohen Ereigniſſes eintraf Die Herzensfreude über
den neuen lieben Beſitz beglückte den Regenten derartig daß er
da ſeine Equipage nicht zur Stelle ſchnell eine Droſchke beſtieg
eine wohlbeglaubigte Thatfache um ſich in größter Eile

Zu neugeborenen Enkelchen zu begeben Bald darauf trat der
eldmarſchall Wrangel damals noch nicht Graf aus dem Palais

wo er ſeinen Namen eingezeichnet hatte Es geht alles gut
Kinder alſo ließ ihn der Volksmund ſprechen es iſt ein
tüchtiger derber Rekrut wie man ihn nur verlangen kann
Die Menge ruhte nicht bis der Regent und der Prinz eine
janchzende Huldigung entgegengenommen dann aber ward es ſtill

um das Palgis da man erfuhr daß die Prinzeſſin eine un
ewöhnlich ſchwere Stunde tot und ihr Leben in Gefahr ſchwebeVerlin ſelbſt legte in herzlichſter Theilnahme ſein Feſtgewand an

die Freude die alle Herzen bewegte fand ihren Ausdruck in der
glänzenden Beleuchtung der Stadt Das erſte Hoch auf den
jungen Prinzen ertönte in der Kaſerne des Garde Artillerie
Regiments wo die Offiziere beim Mittagsmahle ſaßen als der
Befehl zum Salutſchießen eintraf Die frühe Abendſtunde brachte
dem jüngſten Sproß der Hohenzollern bereits eine amtliche
Huldigung Die königliche Akademie der Wiſſenſchaften feierte in
öffentlicher Sitzung den Geburtstag Friedrichs des Großen und
Profeſſor Dr Trendelenburg wußte ſeinen Vortrag nicht beſſer
einzuleiten als daß er den Segen des Himmels für dieſen jungen
Prinzen erflehte Am nächſten Morgen aber ließ der Prinz unſer
jetziger Kronprinz die geſammte Dienerſchaft zuſammentreten und
zeigte derſelben ſeinen neugeborenen Sohn den er ſelbſt auf den
Armen trug Einer Abordnung der beiden Häuſer des Land
tages ſagte der hohe Herr Wenn Gott meinem Sohne das
Leben erhält ſo wird es meine ſchönſte Aufgabe ſein ihn in den
Geſinnungen und Gefühlen zu erziehen die mich an das Vater
land ketten

Das Kronprinzenpaar nebſt ſeinen älteſten Töchtern
der Erbprinzeſſin Charlotte von Sachſen Meiningen und der
Prinzeſſin Viktorig beehrten wie ſchon in letzter Nummer mit
getheilt am Freitag die Friedrich WilhelmVictoriaStiftung der
berliner Kaufmannſchaft mit ihrem Beſuche Der Kronprinz
ſcherzte dabei in ſeiner jovialen Weiſe mit den anweſenden Herren
bewunderte einen mächtigen eiſernen Chriſtbaumhalter und äußerte
So einen Chriſtbaumhalter wünſche ich mir auch mit den

hölzernen Chriſtbaumbänkchen die man auf dem Weihnachtsmarkte
kauft hat man nur Aergerniſſe Unter Führung der Herren
Kommerzienrath Kühnemann und Jnſpektor Berg erfolgte eine
Beſichtigung des Hauſes welche der Kronprinz mit gewohnter
Gründlichkeit vornahm Er ließ ſich alle Zimmer der Aſyliſten
zeigen und erkundigte ſich nach allen Kleinigkeiten z B ob auch
die Nägel gut in der Wand ſäßen und als eine Einwohnerin
entgegnete ſie habe nur Stifte in die Wand geſchlagen bemerkte
der Kronprinz lachend Was hier werden auch Stifte geduldet
ich denke hier kommen nur alte Kaufleute herein Die Vor
rathskammer erklärte er für viel zu leer gab aber zu daß in
einem neuen Gebäude noch nicht große Vorräthe wegen der
Feuchtigkeit aufgeſpeichert werden könnten Jn der Küche machte
wiederum die Frau Kronprinzeſſin ihren Gemahl und ihre Töchter
auf Einzelheiten aufmerkſam Nach dieſer eingehenden Beſichtigung
wurden die hohen Gäſte gebeten ſich nach dem Garten zu be
mühen um dort bei dem Pflanzen der beiden mehr als drei
Meter hohen Erinnerungseichen zugegen zu ſein welche das

wachſende Andenken an den hohen Beſuch bleiben ſollen Nach
dem die Frau Kronprinzeſſin an ihrer Eiche einige Spatenſtiche
gethan begab ſich die Verſammlung nach dem gegenüberliegenden
Gartenrondel wo die Eiche des Kronprinzen der Einſetzung
harrte Das Loch für die Eiche iſt wohl nicht tief genug
fragte der Kronprinz Der Herr Amtsvorſteher hat es ſo
angeordnet Kaiſerliche W Ach was verſteht ſo n Amts
vorſteher davon Der Amtsvorſteher iſt auch Gärtner Kaiſer
liche Hoheit Das iſt etwas Anderes dann muß er s
wiſſen Der Kronprinz ergriff darauf den Spaten aber zum
Erſtaunen der Anweſenden vollkommen kunſtgerecht und begann
nun mit Energie Erde in das Loch zu füllen Hier kann man
ſich mal ordentlich ausarbeiten ſagte er und ſchaufelte mit ſolcher
Emſigkeit daß auch die Frau Kronprinzeſſin einen Spaten ergriff
um ihrem Gemahl beim Einpflanzen er de zu helfen
Jm Kuratorenzimmer trugen die hohen Gäſte ihre Namen in das
neue Buch der Wohlthäter ein wobei der Kronprinz ſeine Be
friedigung über die Güte der Feder ausſprach Kaiſerliche
Hoheit Es iſt auch eine goldene eigens zu dieſem Zwecke ge
fertigte Feder entgegnete einer der Anweſenden Oh ich kenne
dieſe Federn ſehr gut bemerkte der Kronprinz aber man kann
für gewöhnlich mit keiner von ihnen ſchreiben

Schiffszuſammenſtoß Aus London meldet uns ein
Telegramm vom 26 d G t
den beiden Segelſchiffen City of Lucknow von Adelaide nach
London unterwegs und Simla von London nach Sydney unter
wegs ein Zuſammenſtoß ſtatt Die Simla ging unter etwa
30 Perſonen ertranken Nach ſpäteren Meldungen ſind bei der
Kolliſion 22 Perſonen ums Leben gekommen

Der Dampfer Germanic der White Star Linie iſt
von zwei kleinen Dampfern bugſirt am Sonnabend in Liverpool
eingelaufen

Das Reich sgericht hat am Sonnabend die von der
Allgemeinen Deutſchen Handelsgeſellſchaft in Berlin gegen der
Ja eingelegte Reviſion betr Entſchädigung für die durch
Zuſchüttung des Königsgrabens entſtandene Werthverringerung
ihres Beſitzes in der Neuen Friedrichſtraße in Berlin zurück
gewieſen

Ueber eine Exploſion in der Kohlenzeche in
Creſtev Butte Colorado ſo meldet man unterm 25 d
aus Newyork liegen ſpäter eingelaufene Berichte vor denen zufolge
57 Bergleute durch die Kataſtrophe ihr Leben verloren haben

Geſtütsbrand Das berühmte Geſtüt Lord Norrey s
in Botley bei Oxford brannte in der Nacht vom Mittwoch zum
Donnerstag nieder Dreizehn werthvolle Pferde darunter die
Stute Lady Langley kamen in den Flammen um Drei Pferde
unter ihnen der Gewinner des Derbyrennens vom Jahre 1879
Sir Levis wurden gerettet

Der Königin von Tahiti iſt am 23 d ſammt ihrem
Hofſtaat in San Franzisko angekommen

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
Berliner Börſe 26 Jan Die Tendenz der heutigen Börſe zeigte

ſich im ganzen feſt wenn auch Mangel an Anregung und an Unternehmungsiſt ſeitens der Spekulation wiederholte Schwankungen herbeiführten Jeden

falls gelang es der Contremine nicht irgendwie anhaltende Erfolge zu er
zielen natürlich mit Ausnahme der anhaltend flauen ſpekulativen Eiſenbahnen
Man notirte Kreditaktien 527 Franzoſen 535 Lom
barden 242 Mecdklenburger 201 Mainzer 1098 Oſtpreußen
105ä5ä Marienburger 81 Elbethalbahn 356 7Gotthardbahn 95 Diskonto Geſellſchaft 192 3 Deutſche Bank
1442 Laurahütte 113 1413 Dortmunder Union 823 Ungarn
75 Ruſſen 71

Frankfurt a 27 Jan Telegr Effekten Sozietät FeſtOeſterr Kreditaktien 265 eſterr Bank Darmſtädter Bank 152
e 268 Lombarden 119 Galizier 249 böhm Weſtbahn

dordweſtbahn 156 Gotthardbahn 190 Heſſ Ludwigsbahn 108 Lübeck
Büchen Oeſterr 490 Goldrente 84 do Silberrente 67 do Papierrente
40 Ungar Goldrente 75 1880er Ruſſen 718/, II Orientanleihe 1860er
Looſe 120 Egypter 68 Nach Schluß der Wörſe Kreditaktien 265

er Lombarden 11977 Galizier 249 Gotthardbahn 100
iſon geWien 27 Jan nachm Telegr Privatverkehr Ungar Kreditaktien

395,25 Oeſterr Kreditaktien 306,50 Franzoſen 317,50 Lombarden 142,50
Galizier 298,50 Nordweſtbahn Elbthal 202,20 Oeſterr Papierrente 79,90
4 o öſterr Goldrente 6 ungar Goldrente 590 do Papier
rente 87,65 4 do Goldrente 88,85 Marknoten 59,45 Napoleons 9,63
Wiener Bankverein 196,60 Schwächer

Die Elſäſſiſche Wollmanufaktur zu Biſchweiler deren Sproz
Obligationen im Oktober 1881 von der berliner Vereinsbank zum Kurſe von
98 Proz zur Zeichnung aufgelegt wurden iſt in Konkurs gerathen

er e e hrei Wert div ge Keeeterb i z 3
u r hart y a u onvon 94 2 40 MKornzucker Rend 88/0 25,40 85 50 M Na e

M Sehr matt Grodrafſinade 34,50 M
Raffinade 22,59 82,50 M Gem Melis T 31,00 81 20 e Tendenz
Ohne jede Veränderung Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

r

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 27 Jan ads Unterh 56 28 Jan morz 2,50

Trotha 27 Jan abs Un erh 3,60 28 Jan morg 8,50Ünterp 2,42Kalbe 26 Jan Oberp 1,90

Geſtern abend fand im Kanal zwiſchen



Submmnissfon,
Die h der ein und Befeſtigungsarbeiten zumChauſſeemäßigen Ausbau des Weges von Gröbers nach Lochan veranſchlagt

au r r 7 5 ſoll im Wege öffentlicher Submiſſion vergeben werden
iſt hierzu au

Wer sein Kapital verdoppeln will der kaufe
ühlburg Karlsruhe Durlacher Pferde u Dampfbahn Aotien

selbige sind bei Se Dividende pro 1883 80 pro 1881 8,00 pro
1882 entschieden noch viel zu billig Jetziger Berliner Cours
128 und werden wie dies gar nicht anders zu erwarten langsam aberMonkag den 4 Februar Ck Vormittags 10 Ahr sicher ganz beträchtliecnh steigen

ein im Bureau der Unterzeichneten gr Steinſtraße 41 hierſelbſt an m h ceraun
ünſchlag Zeichnungen und Bedingungen liegen in dem Bureau zur P Iit 6 he e erkauf Geraer Cachemiresu Die Landes Baninſpektion Halle gute Quelit n d W Fig Preiß

T e Qualitäten zu außerordentlich billigen PreiſenBekanntmachung A Priedländer Königſtr 5 Kohl s Reſtaurant J
komme wöchentlich zweimal nach Löbejün ßJe bie an Perre Gaſtwirth August Plate in Löbejün

dringende Beſtellungen jedoch direct an m nach Gröbzig gelangen zu laſſen

E Fiewoeger Thicrarzt in Gröbzig

Geraer Kleiderstoffe
in allen Farben und beſten Qualitäten empfiehlt zu

außergewöhnlich billigen Preiſenwo n üprer Ranniſcheſtrahße 3
Einem geehrten Publikum die ergebene Anzeige daß ich die von meinem

ſeligen Manne ſeit 1863 betriebene

Rofzſchlächterei nebſt Reſtauration
im vollen Umfange forkſetzen werde geFür das meinem ſeligen Manne entgegen gebrachte Vertrauen einem No

ar e Publikum beſtens dankend bitte ich et daſſelbe auch auf
mich zu übertragen und verſpreche ich nur gute preiswerthe und reelle Waare

Seit 1876
21 Centraſgeschäfte

nebot Restaurant mit goter t
bitliger Küche

Bertia Breslau Cassel Danzig
Dresden Halie Hannover Königsberg
Leipzig Potadam Rostock Stettin u z

00 Filialen in Deutschland e
SKeus werden stets gern vergeben

eſfern den besten Beweis für Se vie Reelität meines Unternehmen F
A Preſs Tourant r

m Weine v 80 Pf p Lit an W
irco gratis W SW Wt e dWeS Sliefern zu wollen

Halle a/S im Januar 1884
r h

e v 5 ga m S 5 e J S 2 l lJ W e 4 T J e e J r rb 7 2 3e e e4 7 e e e en 3 1 r Jr r T 5 amr nene 7 n r en 7 d 2 Te 7 S e a S t 3e 3 e J rBr marGaeae c u
ein kaufmänniſches Geſchäft eröffnet hgerichtet ſein ſoll die Fabrikate der Pomnmerſchen sphalt und

Steinpappen Fabrik von Wilh Meissner Stargard i Pomm
N welcher mir gleich den ſeit Jahren beſtehenden Filialen zu Berlin Poſen zfte Vn a e Arnswalde hierorts ein HauptDepöt überwieſen Gegchäkts Vor legung
S hat namentlich deſſendoppellagige AsphaltPappenBedachung F A Schütz Halle a S

S Hiermit zeige ich ergebenſt an daß ich hierſelbſt unter meiner Firma

n V Mayabe welches hauptſächlich darauf

S u Neubauten und bei alten devaſtirten Dächern anwendbar am hieſigen Leipziger Strasse 87/88

S S Platze einzuführen SS Unter Zuſicherung einer ſtreng reellen und prompten Bedienung
M zeichne HochachtungsvollCombptoir Leipzigerſtr 55 Hof l V May

en cneennnnneeeeeeea eeeereeer
ne nr S a e n n z cca e n Der für Direklious

ſI e ee e Paris Nizza Monaco tern Stahlfedern Siegelack und Obi Am sle Algier laten ſoll in öffentlicher Submiſſion bee I Theiltour Berlin Paris Niaza ie Liefe inpreiſe 15 Februar 1884 Betrag ſchafft werden Die Lieferungsbedin

h will r Herren Aerzte und Eltern W r e w9 z ßOpel s Kindernährzwieback ſende 10 hierſelbſt zur EinAm 6 März nach Italien inc icht aus können auch von demſelben

Kalkphosphathaltiges Nährmittel
für rachitiſche und ſchwache Kinder

Sielen 6 April Italien ohne Si gegen Franco Einſendung der Copialien

bei Herren Ludwig Engel Apotheke und Helmbold Co

Seilien Pfingstreise nach Oberitalien von 50 bezogen werden Offerten

Aurotfom, Heſchäftsverkauf

Programm gratis und franco I ſind mit der Aufſſchrift Submiſſion

Am 29 Januar d JS in geſonnen mein ſchön groß u

Carl Riesels Reise Contor auf Papier 2c bis zum Termine am
Berlin Centralhotel Montag den 28 Januar 1884

Vormittags 11 Uhr bequem gebautes Geſchäftshaus in einemverſteigere ich zwangsweiſe in Eöſſeln großen Orte der Magdeburger Börde
im SKünther ſchen Gaſthofe worin ſeit langen Jahren S

zwei Arbeitspferde
gegen ſofortige Zahlung

Richter Gerichtsvollzieher

Für Stellmacher
o g Forſtreviere zu Alt Jefſtnitz

en
Sonnabend den 23 Febr c

S e

bezeichnete Buerau einzuſenden

2 d den 16 Januar 1884Königliche Eiſenbahn Direktion

In ſugker hapsonn

Mit W aus J apier 1280Material Geſchäft mit beſtem Erfolg be en w R W S I
e n Saat en peroältniſſchaiber z letztere mit eingefalt Voden 220

e und Anz na ipzigerſtr 85rn n beleben Adr l Sunter 661 an Haasenstein i inriVogler Magdeburg zu ſenden Orig Mheerschwetelseife n en St eangen
v Bergmann Co Frankfurt aVer Ssau und Hinterſtener Schöpfradſyſtem innes Wol W p un P i an T Pa allen h und Regen deine oll Weiß waaren at in Deutschland Anerkannt von ackmaſchinen für Rüben und GePoſamentengeſchäfts nd verzügl Wirkung gegen alle Arten treide mit beweglichen und e feſten

vom diesjährigen Einſchlag bei einer Hausgrundftückes Hautunreinigkeiten Sommer Hackmeſſern zu t ermäßigten Preiſen
Anzahlung von 25 90 zum meiſtbieten Wegen engeren Todesfalls will prossen Frostbeulen Finnen und günſtigen Zahlungsbedingungen

ich mein zu rehna in der Halleſchen ete Vorräthig Stück 50 bei Apo A eopold Oehmic en
Straße gelegenes Wohnhaus mit ein theker Lolbe Kaiser Apotheke GOs Schkeuditz
gerichtetem Woll eiß waaren u jear Ballin Leipzigerstr 95 und BI e
oſamentengeſchäftſof verkaufen Waltsgott Neue Sophas Bettſtellen mitFedermatratzen lag zu verkaufen

um bevorſtehenden Frühjahr em

e

e e

e e

Drillmaſchinen

den Verkauf geſtellt werde n
62 Stück Birken Stutzenden bis 8 m

lang und 27 em ſtark
155 Stück dergl Leiterbäume Stan

gen 2c 6 m lang und 8
14 em ſtark

ur Uebernahme des Hauſes und der

eſchäftsvorräthe nach Facturag ulgaſſe Cagehören ca 1000 Thaler welche in Bau de Cologne S jeder Größe ſind ſtets vor
zwei Terminen gezahlt werden können beſte in Flaſchen und Kiſtchen große Se t ig bei O Kess

3 Stück Rothtannen bis 6 m lang
a

L Schmidt Auswahl ff Parfümerien Haaröle Giebichenſtein kl Breiteſtr 13und bis 26 em ſtark eund Pomaden extrafeine Ränucher FGin ſchönes Mihlengrunſit
2 St e 4 m lang und bis

CII a 2Verſammlung Vorm 9210 Uhr im u n e e c eſſeuz empſiehlt M Waltsgott
och Dr Pattisons erſchtigige Waſſermühle zwei

chneidemühle ausreichender

ieſigen Gaſthofe oder um 10 Uhr im Zuckerrübenbod bichlage am Heideteiche Jag 13 noch ſehr weni en wo isber
g ige gebauet worden WAltJeßnitz den 25 Januar 1884 Stationsort einer Eiſenbahn noch G ch atte Waſſertraſt vollſtändigem Wirthſchafts

auf 15 Jahre zum I Juli reſp beſtes Heilmittel Kßer Jnventar in günſtiger Gegend das
1 April er zu eediren und r Gicht und Rheumatis gangbare Zeug u Gebäude faſt neu

r

Die Forſtverwaltung

Brauereiverpachtung die er i orderklich S n e e S M Feld und Wieſe alles dicht am

i uskunft e Kopf Handl e Rechtsanwalt Campe Bernbursg e Gliederreißen Rücken und e ber Whrt i wehen
e Brauerei mit vorzüglichen E den

liche ober und untergährigeb eh Anzahlung nach Uebereinkunſte eingerichteten u re u vezt d t r ugitee erhalten auf port 3 1en ene n en an wie Sethe n hirchitraße 29 in Halle e F Schmiede Verkauf
ie Brp von Maasen Fgenſalza gelegen ca 700 pr Morgen ſehr ſchöne Waare à Ctrlein Vogler Halle a/S incl 50 Morgen Wieſen meiſt Kartofſeln frei Haus 2,35 m ähh See

e Boden iſt auf 18 Jahre 5Ltr 22 4 bei O Meile Kuttelhof 4 Stadt an der frequenteſten Straße
ten Zur Uebernahme Beſtellungen nehme gern entgegen W ene Schmiede mit crompl

Ack

Ein frequenter Gaſthof mit Tanz

a in einem grö iAnsfeld on Lbt eren Dorfe bei

Vormittags 11 Uhr an das vben

pfehle den Herren Landwirthen unſere

Narrenkappen
Für Reſtaurateure Carneval u

andere Veggetſewgſten bietetdie größte
Auswahl in komiſchen Kopfbe
deckungen das Dizd von 40 an bis
zu den feinſten die Papier Galan
terie und Spielwaarenhandlung
von

Rob Winkler
große Ulrichſtraße 52

mm llkkürrte
Blech Kocehgesechirre

außen blau oder kupferbraun
Emaillirte Wasser Eimeraußen blau oder kupferbraun

Emaiklirte Wasser Ständer
außen blau oder kupferbraun

Emailllirte Wasch Beckem
außen blau oder kupferbraun
ERmaillirte Wasserkrüge

außen blau oder kupferbraun
Emaill Aufwasch Schüsseln

außen blau oder kupferbraun
Emailirte Bratpfannen
außen blau oder kupferbraun
Rinailkirte Fischkessel

laußen blan oder kupferbraun
EREmailirte WasserkKessel
außen blau oder kupferbraun

Emaillirte Kartofſeldämpfere
außen blau oder kupferbraun

Emnaillirte Riertiegel
außen blau oder kupferbraun

Emaillirte Casserolles ov
außen blau oder kupferbraun

Ernaiilirte Ringtöprfe
außen blau oder kupferbraun

Emnaillirtt Spargelkocher
außen blau oder kupferbraun

Emaillirte Kehrsehaufelnaußen blau oder kupferbraun
Emmailüürte Kafſfeetrichter
außen blau oder kupferbraun
EKmnaiüllirte Backformen
außen blan oder kupferbranun
Emaillirte Trichter undDurchsehläge

außen blau oder kupferbraun
Emafillirte Schöpf Schauxn

und Ess Löfſel
außen blau oder kupferbraun

vollſäudige Du
Küchen Ausſtattungen

für jeden Stand
empfiehlt

Richard Schnabel
Leipzig Wintergartenſtraße 7

Theater in Leipzig
Repertoire vom 28 Januar bis incl

2 Februar 1884
Neues Theater

Montag Zum 1 Male Die Stu
denten von Salamanca

Dienstag Der neue Stiftsarzt
Mittwoch Die Studenten von Sa

lamanca
Donnerstag Die Sorgloſen

reitag Ball des Albertvereins
onnabend Concert

Altes Theater
Montag KyritzPyritz
Dienstag Der Kaſſenſchlüſſel Die

Hochzeit Die Eiferſüchtigen
Mittwoch XI Claſſier Vorſtellung

zu halben Preiſen Cromwell
Donnerstag Der Hettelſtdent
Sieg it Vergnügen

onnabend Zum 1 Male Diamanten
ä D92Leeere

FamilienNachrichten
Verſpätet

Tiefgerührt ſagen wir unſern herz
lichſten Dank allen Denen die am Be
gräbnißtage unſeres theuren Sohnes
nnd Bruders Wilhelm ihre Theil
nahme kundgegeben Dank insbeſondere
der Gutsherrſchaft für die vielen Wohl
haten in ſeiner Krankheit dem Herrn
aſtor Goerck für die Troſtworte am
rabe den Kriegern den Jünglingen

und Jungfrauen für Trauermuſ
Geſang für den reichen Schmuck des
e ſowie allen Denen die ihm
die letzte Ehre durch ihre Begleitung
erwieſen

Kroſigk den 18 Jan 18834
Die Jamilie Thiele

Dank
erzinuigen Dank allen Denen von

nah und fern welche den Sarg meiner
unvergeßlichen lieben Frau und unſerer
uten Mutter die der Herr über
eben und Tod am 21 d M in ihrem

43 Lebensjahre aus dieſem Leben ab
rief ſo überreich mit Blumen und
Kränzen geſchmückt haben Dank auch
dem Herrn Paſtor Fricke für ſeine
tröſtenden Worte Dank aber auch
allen den guten mildthätigen Herzen
welche in den Tagen der No
Krankheit meiner Familie durch Werke

e

9 der Liebe und Darmiherigteit ihre
Theilnahme auf alle nur mögliche Weiſe
zu erkennen gegeben haben Möge der
nädige Gott alle Familien unſererParodie vor einem ähnlichen Schickſal

dewahren
Volkmaritz den 24 Januar 1884

ie Familie Hennig

Für den Jnſeratentheil verantwortliW Kdnhe Halle 6
rt 2Aer S aus ſeter Hunh vertagt r e r des S Steentracte in gules ſarkes gug und ſae 2 ee rr 300

l den Hierauf Reflectirende wollen ihre Segen Erlegung der Copialien z Thlr c beliebiger Anzahlung zu
er e r die Exp gerfragen bei d c krehler u erb zgtauſen c De B 77

Mansfelder Kreisblattes Allg weil überzählig zu verkaufen Hansenstein VoglerAnz in Mansſeld einſenden es e e er Arerſtadtel ſtraße 4 Halle a/S Se
h Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

S e

c

Expedition Neue Promenade 1

Mit Beilagen
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